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Piburgersee – Natur genau im Blick 
Erfahren Sie auf dieser leichten Wanderung 
alles rund um das Schutzgebiet, die  
Entstehung, die Natur und Kultur des Sees.
Jeden Freitag von 24.7.-28.8.2015 
Treffpunkt: Tourismus-Info Oetz, 9.30h

Kraftquell Lehner Wasserfall
Wasserreiche Kultur im Heimat- und Freilicht-
museum in Lehn und eine Wanderung  
zum mächtigen Lehner Wasserfall.
Jeden Freitag von 20.7.-24.8.2015 
Treffpunkt: Tourismus-Info Längenfeld, 10h

Seenplatte – Lebens(t)räume entdecken 
Idyllische Seen und wilde Bäche in einsamen 
Karen mit Blick auf den vergletscherten Gurgler 
Hauptkamm. Wasser ist hier allgegenwärtig! 
Jeden Freitag von 3.7.-11.9.2015 
Treffpunkt: Tourismus-Info Obergurgl, 9h

Anmeldung und Information: 
www.naturpark-oetztal.at

Foto: Der Piburgersee, 

NP Ötztal, K. Amprosi

  Eine verwässerte 
           Ötztaler 
      Kulturzeitschrift

Das »H2ö« ist etwas im Ötztal Wichtiges. Das 
ist natürlich mit ein Grund, weswegen sich  
die ACHE dem Fließenden und Sprudelnden, 
dem Vereisten und Verdampften widmet.  
Sie ist in ihrem Element – spielerisch tarlend in 
einer Vielzahl von Beiträgen. Eine  
verwässerte Ötztaler Kulturzeitschrift im 
besten Sinne. Von Vorsicht, ein Waal bis zum 
Schlafenden Riesen, von Mythischen  
Wasserorten, der Entstehung von natürlichem 
Schnee und vielem mehr.

ACHE – Ötztaler Kulturzeitschrift
Nr. 17, 2015 
Ötztaler Heimatverein
www.gedaechtnisspeicher.at/ache

Pantone Coated

Blau > Pantone 2935 c
Gelb > Pantone 109 c 

Pantone Coated

Blau > Pantone 2935 c
Gelb > Pantone 109 c 



  Riesige Ferner,  
       romantische Seen &  
   stuibende Fälle

Ansichten aus der Hochblüte der Landschafts-
malerei zeigt das Turmmuseum in seiner  
permanenten Ausstellung – riesige Ferner,  
dagewesene romantische Seen und früher 
noch stuibende Wasserfälle. Ein guter Teil  
dieser Bilder stammt von den Kammermalern 
des Tirol-Liebhabers Erzherzog Johann.

3.6. bis 31.10.2015 
Turmmuseum Oetz 
Landschaftsmalerei (4. Stock)
Mi-So und Feiertage: 14 bis 18h
www.turmmuseum.at 

Bild: Gurgler Ferner, Daniel Sommoggi, 1858

Öl auf Leinwand, Leihgabe der Stiftung Sparkasse Imst

  Lehnbachkraft – 
    lebendiges Handwerk             
           am Bach

Die bäuerliche Kultur der Wasserkraft zeigt 
das Heimat- und Freilichtmuseum in Lehn. 
Der diesjährige Museumsschwerpunkt 
liegt auf dem  im Museum noch sehr leben-
digen Handwerk am Lehnbach. 
Direkt unterhalb des Lehner Wasserfalls 
betreibt ein ausgeklügeltes System die 
Säge und Mühle, den Pluil und die 
Schwinghütte. Der Bach als elementarer 
Teil des Dorfes.

Ötztaler Heimat- und Freilichtmuseum  
in Lehn bei Längenfeld 
20.6. bis Ende Oktober 2015
Mo-Fr: 10-12h u. 14-17h; So: 14-16h
www.oetztal-museum.at

Bild: Wasserzuleitungen mit Sandfang oberhalb der 

Schwinghütte, Benedikt Haid

    Der Eissee 
 im Rofental 
      bedroht Sölden 

Der Vernagtferner am 9. Juli 1601.  
Die älteste Gletscherdarstellung der Welt  
im erbe kulturraum sölden. 
Sonderausstellung – 17.8.-16.10.2015 
erbe kulturraum sölden  
Raiffeisenbank Sölden, Mo-Fr: 8-12, 14.30-17h, 
sowie bei Abendveranstaltungen 

Fernerschauen anno 1601
Eröffnungsgespräch mit ao. Univ.-Prof. Dr.  
Kurt Nicolussi, Institut für Geographie,  
Universität Innsbruck; Mo, 17.8.2015, 19.30h

Calling the Climate
Lecture von Kalle Laar; Künstler, München;
Mo, 14.9.2015, 19.30h

Von den Rofentaler Fernern zum  
Kilimandscharo und retour
Ein Vortrag von Univ.-Prof. Dr. Georg Kaser
Institut für Meteorologie und Geophysik,  
Universität Innsbruck; Do, 15.10.2015, 19.30h

Bild: Der Vernagtferner und sein Eissee, 9. Juli 1601,  

nach Abraham Jäger. Aquarellierte Federzeichnung, 

Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum.
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